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Mein erstes Jahr als Feuerwehrinspektor 
war für mich persönlich ein sehr lehrrei-
ches, gleichzeitig auch herausfordern-
des, aber tolles erstes Jahr. Wir konnten 
gemeinsam einiges erreichen. Leider hat 
das lästige Virus uns wieder das ganze 
Jahr - einmal mehr und einmal weniger 
- begleitet.

Mit grossem Elan, sehr viel Motivation und 
Freude habe ich das Jahr 2021 als Feuer-
wehrinspektor in Angriff genommen. Zu-
sammen mit dem GVG Team, mit den In-
spektoren und Instruktoren und mit Hilfe 
von euch allen, konnten wir gemeinsam ei-
niges erreichen.
Die Ziele konnten mehrheitlich erreicht 
werden. Das Programm FUP (Feuerwehr-
übungsplanung) konnte erfolgreich wei-
terentwickelt werden. Die Plattform wird 
von den Feuerwehren rege benutzt und er-
leichtert die Planung des Übungsdienstes 
entscheidend. 
Das Beitragswesenprogramm und damit 
ein weiterer Schritt der Digitalisierung von 
administrativen Aufgaben in der Feuer-
wehrabteilung, konnte erfolgreich umge-
setzt werden. 

Ich freue mich, das Bündner Feuerwehr-
wesen gemeinsam mit euch vorwärts zu 
bringen.

Mein erstes Jahr 
als Feuerwehr-
inspektor
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Wir danken herzlich allen Inspektoren und 
Instruktoren für die gute Zusammenarbeit und 
den grossen Einsatz im vergangenen Jahr. 

PERSONELLES

Maurizio Giovannacci,  
San Bernardino, Bezirk 7

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
Maurizio für seinen Einsatz, für die Unter-
stützung und die gute Zusammenarbeit
und wünschen ihm für die Zukunft 
gute Gesundheit und alles Gute.

Austritt

Grazie mille!
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Neue Instruktoren In Ausbildung

Die Ausbildung der Instruktoren konnte im 2020 bekanntlich wegen COVID-19 nicht durch-
geführt werden. Folgende Instruktoren haben im 2021 die Instruktorenausbildung be-
sucht. Wir gratulieren zur erfolgreichen Ausbildung und wünschen viel Erfolg.

Bereits haben vier weitere Kandidaten die Selektion 2021 
bestanden und werden 2022 ausgebildet:

�� Marco Cereghetti, Fürstenau

�� Gion Casaulta, Ilanz

�� Buolf Armon Planta, Ramosch

�� Reto Schneider, Landquart

�� Damian Strub, Malans

�� Sandro Tomaschett, Disentis/Mustér

�� Claudio Bernard, Maienfeld

�� Martino Corfu, Lostallo

�� Rino Zampedri, S. Vittore

�� Otmar Bärtsch, Trimmis

�� Franco Caminada, Lumbrein

�� Riccardo Monn, Sedrun

�� Nico Muzzarelli, Schiers

16.02.2022 

Informationsabend  
für Interessierte

i
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AUSBILDUNG
Das Kurswesen konnte trotz und 
mit Corona nach Programm durch-
geführt werden. Für die Durchfüh-
rung waren Flexibilität und stän-
dige Anpassungen der Spielregeln 
notwendig. Dies war nur dank der 
guten Mitarbeit und zusätzlichem 
Einsatz aller Beteiligten möglich.

WBT Gruppenführer
Den WBT für die Gruppenführer 
konnten wir erfolgreich durchfüh-
ren. Die Beteiligung über den gan-
zen Kanton betrug 88.56% - was 
eine mittelmässige Beteiligung dar-
stellt. Der WBT fand an 25 verschie-
denen Orten in allen Bezirken statt. 
Die Weiterbildungstage für Kader-
mitglieder stellen einen wichtigen 
Pfeiler dar.  Wir bilden sie weiter und 
stellen sicher, dass alle auf dem ak-
tuellen Wissensstand bleiben - was 
bei sich laufend verändernden Be-
dingungen (Technologien, Umwelt, 
Anforderungen etc.) nicht zu unter-
schätzen ist.

Kaderkurse
An zwölf Kaderkursen durften wird 
über 200 Feuerwehrleute zu Kader-
leuten aus- oder weiterbilden. Dabei 
führten wir den Gruppenführerkurs 
erstmals dreifach und den Offiziers-
kurs 1 doppelt durch.
Die Weiterbildungsabende (WBA) 
wurden wegen der Pandemie für 
das Jahr 2021 nicht durchgeführt. 

Ausbildung
Kurswesen

Dadurch wurde eine Vermischung 
der Feuerwehroffiziere zwischen 
den Feuerwehren vermieden. Dies 
immer mit dem Ziel, die Einsatzbe-
reitschaft der Feuerwehren nicht zu 
gefährden.
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Ausbildung
Heisse Ausbildung

Basisausbildung
Fast 500 neue Feuerwehrleute absolvierten 
die Basis 1 und Basis 2 Kurse. Das zeigt, dass 
wir auch zukünftig auf einen breit aufgestell-
ten Nachwuchs in den Feuerwehren zählen 
können. Die Basis 1 Kurse werden in den Re-
gionen durchgeführt, so bringen wir die Aus-
bildung noch näher zu den Leuten.

Einsatzübungen
In der Arbeitsgruppe Einsatzvorberei-
tung Blaulichtorganisationen GR (ArG EVB 
GR)  wird jeweils festgelegt, welche grösse-
re Einsatzübungen mit den Partnerorganisa- 
tionen durchgeführt werden. Trotz  
COVID-19 konnten wir fast alle durchführen. 
Die Einsatzübung in der Chlus wurde erneut 
Corona zum Opfer. Diese Einsatzübungen sind 
insbesondere für die Aus- und Weiterbildung 
der Führungskräfte sehr wichtig. Erstmals 
kamen teilweise auch unsere Einsatzleit-
fahrzeuge mit Führungsunterstützung zum 
Einsatz.

Abmeldungen
Leider musste wir im letzten Jahr auch eini-
ge sehr kurzfristige unbegründete Abmeldun-
gen  verzeichnen. Da wir die Ausbildungsplät-
ze, Instruktionspersonal, Hotelzimmer und 
Verpflegung frühzeitig organisieren müssen, 
führt solches Verhalten zu unnötigen zusätz-
lichen Kosten. Daher bitten wir euch, die an-
gemeldeten Feuerwehrleute frühzeitig über 
den Kurs zu informieren und, wenn nicht an-
ders möglich, um eine frühzeitige Abmeldung 
oder Verschiebung des Kurses. Ab 2022 wer-
den die Kosten für unbegründete Abwesen-
heiten den Feuerwehren weiterverrechnet.

Während 40 Abende haben Ausbildner 
ca. 520 Feuerwehrleute in den Regio-
nen ausgebildet, dieses Jahr hauptsäch-
lich im Engadin, in den Südtälern und im 
Raum Thusis. Die "Heisse Ausbildung" ist 
ein wichtiger Bestandteil der Qualitäts-
steigerung und -sicherung bei den Feuer-
wehren. Zudem trägt diese wesentlich zur 

Verbesserung der Sicherheit jedes AdF's 
bei. Die Feuerwehrleute kommen bereits 
in der Übung  und nicht erst im Einsatz in 
Kontakt mit Feuer, mit heissen Tempera-
turen und mit herausfordernden Situatio-
nen. Die Ausbildner leisteten für diese Aus-
bildung ca. 960 Arbeitsstunden und das 
Logistikpersonal ca. 450 Arbeitsstunden.

"Das war ein toller Tag. Ich 
konnte viel lernen und habe 
grosse Lust auf mehr". 
 
Teilnehmer Basis 1
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Ausbildung
Kursbeurteilungen

Die Teilnehmerrückmeldungen waren durchaus sehr 
positiv. Im Gesamteindruck waren über 98%  der 
Bewertungen gut oder sehr gut. Auch die wenigen 
kritischen oder weniger positiven Rückmeldungen 
nehmen wir ernst und sehen diese als  Ansporn uns 
zu steigern.

Die tollen Kursbeurteilungen verdanken wir in erster 
Linie unseren Instruktoren und Inspektoren. 

Das Dekontaminationskonzept für den Kan-
ton Graubünden wurde im 2020 fertiggestellt. 
Im Jahr 2021 wurden die zwei Anhänger mit 
Material geliefert und die Ausbildung erfolgte. 
Es wurden ca. 20 AdF der beiden zuständigen 
Feuerwehr Domat/Ems-Felsberg und Same-
dan/Pontresina ausgebildet. Weitere Kräfte 
werden im ersten Quartal 2022 ausgebildet. 
Eine erste Einsatzübung erfolgte im Herbst 
in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Chur. 

Ausbildung
Personen-
Dekontaminationsstützpunkte

Zwei wichtige Erkenntnisse daraus:

�� Die Gefahr erkennen!

�� Kontaminierte Personen verlassen 
den Schadenplatz und fahren zur Not-
aufnahme (Selbsteinweisung)!

Mit dem Aufbau der Dekontaminationsstellen 
schliessen wir eine wichtige Sicherheitslücke 
im ABC-Bereich.

Danke für den 
unermüdlichen, 
tollen Einsatz.
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Digitalisierung des 
Beitragswesens

Mit der Einführung des neuen Beitrags-
wesenprogramms machen wir einen wich-
tigen Schritt in Richtung "papierlos". Ver-
fügungen und Abrechnungen werden aus 
dem Programm per Mail direkt der Rech-
nungsstelle der Feuerwehr, als Kopie dem 
jeweiligen Kommando und intern der Buch-
haltung zugestellt. Die notwendigen Doku-
mente werden digital archiviert. 

Wir haben die Rechnungsstellen der Feu-
erwehren informiert und gebeten, zukünf-
tig beitragsberechtigte Rechnungen digital 
(pdf) zu schicken. Dieser Digitalisierungs-
schritt vereinfacht und beschleunigt die 
Abwicklung.

Herzlichen Dank für die Unterstützung.

Im Herbst 2021 haben wir mit der Ausbildung 
der Führungsunterstützung begonnen. Die 
Ausbildung besteht aus 

�� 1.5 Tage Grundlagenausbildung

�� Einsätze bei grösseren Einsatzübungen 
(durch die GVG organisiert) und beim 
jährlichen Einsatzleiterkurs Grossereignis

�� Interne Ausbildung durch 
die Standortfeuerwehr

Ausbildung
Führungsunterstützung

Wir verfolgen mit der Führungsunterstützung fol-
gende Ziele:

�� Die Unterstützung und Entlastung der Ein-
satzleitung (Bereichsleitung) vor Ort

�� Die Führung eines mobilen oder statio-
nären Führungsstandorts (Kommando-
posten, KP) im Bereich Feuerwehr

INFOS
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Die Einsatzleiterfahrzeuge  
der Bezirke 1, 3, 4, 5

Die bauähnlichen Einsatzleiter-
fahrzeuge  rücken bei grösseren 
Einsätzen aus. Die zwei Führungs-
unterstützer betreiben einen mo-
bilen oder stationären Führungs-
standort. Dabei unterstützen und 
entlasten sie die Einsatzleitung.

FAHRZEUGE TLF 2 Sursassiala - Aus 
alt macht neu!
Die Feuerwehr Sursassiala hat 
das alte Fahrzeug restaurie-
ren lassen. Der ganze Aufbau 
und die Pumpe sind neu. Das 
Fahrzeug (Unimog) wurde von 
Grund auf revidiert. Ist dieses 
Vorgehen auch bei ähnlichen 
Fahrzeugen bei anderen Feuer-
wehren im Kanton denkbar?
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Die ADL Samnaun
Die Gemeinde Samnaun hat 
die alte ADL durch eine Vor-
führleiter der Firma Rosen-
bauer ersetzt. Die GVG hat sich 
mit 50% an die Beschaffungs-
kosten beteiligt.

Ersteinsatzfahr-
zeug Mutten

Für Mutten hat die Feuerwehr 
Thusis ein Ersteinsatzfahrzeug 
beschafft. 

Die GVG hat im Jahre 2021 
die Fahrzeugbeschaf-
fungen mit Total ca. CHF 
750'000.- unterstützt.

DEPOTS

Ergänzungsbau in Paspels

Auf dem bestehenden Feuerwehrmagazin 
wurde eine Garage für die Unterbringung wei-
terer Fahrzeuge und Material gebaut. Ein Teil 
des Neubaus wird von der Gemeinde genutzt.

Feuerwehrdepot in Surava
Ausbau einer bestehenden Gara-
ge zum neuen zentralen Feuer-
wehrdepot der Feuerwehr Albula 
in Surava. 

Zernez

Die Feuerwehr Zernez konnte im 
Spätherbst 2021 die neuen Lokali-
täten beim Werkhof beziehen.
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FEIS

Die Einführung ist sehr gut gelungen. 
Viele Feuerwehren im Kanton setzen FUP 
bereits erfolgreich ein. Einige Anpassun-
gen und Erweiterungen konnten im 2021 
realisiert werden:

�� Beschreibung der Schwerpunkte

�� Standard-Start- und End-
zeit bei Übungen

�� Ordner für eigene Lektionen

�� Teilen von Übungen

Im 2022 erfolgt eine erneute Weiter-
entwicklung unserer tollen Plattform.

Das Modul "Löschwassertransporte" wurde integriert.
Diese Erweiterung bringt einen bedeutenden Mehrwert mit sich.
Die entsprechende Ausbildung erfolgt anlässlich des WBT's der Offiziere.

Aktuelle Baustellen auf Kantonsstrassen sind im FEIS ersichtlich. Sie werden vom 
Tiefbauamt erfasst und gepflegt.

Schadenplatzorganisationen bei  Strassentunnels (teilweise Bahntunnels) wurden 
durch die KAPO erstellt. Diese Dokumente sind für die Feuerwehren im FEIS hin-
terlegt. Dies hat grosse Vorteile für den Abspracherapport und das Vorgehen am 
Anfang eines Einsatzes.

FUP

Der Kanton 
Glarus führt FUP ein

Im Rahmen ihres Restrukturierungspro-
jektes "Nova" wird die glarnerSach unse-
re Feuerwehrübungsplanungsplattform 
ebenfalls einführen und für die Glarner 
Feuerwehren betreiben.
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8.7 Mio.

7.4 Mio.
Einsätze                     

    aus dem zweiten Halbjahr

Gesamtschäden 2021

EINSÄTZE
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Breil/Brigels, 08.07.2021
Schaden nach einem Blitzeinschlag 
ca. CHF 40'000.-

Poschiavo, 18.07.2021
Die Feuerwehr Poschiavo konnte den 
Übergriff auf den Wald verhindern.

Davos, 13.08.2021
Dieser Tanklastwagen war 
zum Glück leer und gerei-
nigt. Somit war der Ein-
satz für den ABC-Stützpunkt 
Davos rasch beendet.

Scheid, 24.07.2021
Bei diesem Stallbrand stand 
die Feuerwehr Domleschg 
im Einsatz. Mit dem neube-
schafften Schlauchverleger 
konnte rasch eine Leitung ge-
legt werden, um den Übergriff 
auf den Wald zu verhindern.

Schiers, 03.08.2022 
Brand am Bahnhof mit einem Gebäudeschaden von ca. 
CHF 950'000.- Im Einsatz standen die Feuerwehr Vorder-
prättigau und die Feuerwehr Landquart mit der ADL.
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Crusch Sent, 04.11.2021
Bei diesem geschichtsträchtigen Haus kam 
es zu einem Schwelbrand. Die Feuerwehr 
Pisoc hatte die Lage schnell unter Kontrolle.
Die Schadensumme beträgt ca. CHF 165'000.-

Lumnezia (Lumbrein), 11.11.2021
Durch frühzeitiges Alarmieren und durch eine 
rasche Intervention der Feuerwehr Lumnezia 
konnte Schlimmeres verhindert werden. Die 
Schadensumme beträgt ca. CHF 50'000.-

Chur, 17.11.2021
Die Feuerwehr Chur konnte die Erkenntnisse 
aus einer ABC Übung im Oktober 2021 eins zu 
eins umsetzen. Im Einsatz waren zusätzlich 
die Chemiewehr der EMS CHEMIE und der De-
kostützpunkt Nord (Domat/Ems - Felsberg).

Lostallo, 23.12.2021
Eine Weihnachts-/Adventsdekoration führ-
te zu einem Fassadenbrand. Die CPAM 
konnte das Feuer rasch löschen. Die Scha-
densumme beträgt ca. CHF 20'000.-

Disentis,18.08.2021
Heustockbrand: Auch mit Unterstützung 
des eingebauten Krans war dies ein kräf-
teraubender Einsatz für die Einsatzkräfte. 

Valchava, 22.08.2021
Ein Murgang riss das Auto von der Stras-
se. Personen wurden keine verletzt. 

Im letzten Sommer kam Graubünden 
bei den Unwettern im Vergleich mit 
dem Mittelland mit einem (hell)blau-
en Auge davon. Wir hatten Glück!

Schiers, 20.11.2021
Ein Räumungsfeuer geriet ausser Kontrol-
le. Zur Unterstützung der Feuerwehr Vor-
derprättigau  wurde ein Heli eingesetzt.
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Foto links:
Cazis, 04.09.2021
Der Sommer war gefühlsmässig 
verregnet. Beim Waldbrand in 
Cazis anfangs September stell-
te sich heraus, dass trotz allem 
grosse Trockenheit herrschte. Der 
Brand war unmittelbar unterhalb 

Foto oben:
Schluein, 09.09.2021
Bei diesem Brand einer Hal-
le im Industriegebiet von Schlu-
ein konnte die Feuerwehr einen 
Übergriff des Feuers auf weite-
re Gebäude verhindern. Im Ein-
satz standen die Feuerwehren:
�� Laax/Falera/Schluein/Sagogn, 

�� Ilanz/Glion

�� Flims mit der ADL 

Auch bei den nicht aufgeführ-
ten Einsätzen wurde wie im-
mer gute Arbeit geleistet. 
Herzlichen Dank! 

einer Starkstromleitung, was die 
Löscharbeiten zusätzlich wesent-
lich erschwerte und den Heliein-
satz nur bedingt ermöglichte.
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Die Feuerwehr ist längstens nicht 
nur eine FEUERwehr. Die Auf-
gaben sind sehr vielfältig.

2019 2020 2021

Anzahl Feuerwehreinsätze

HERZLICHEN DANK!
CORDIAL ENGRAZIAMENT! 
GRAZIE MILLE!

Wir danken allen Feuerwehrlern recht 
herzlich für die gute Zusammenarbeit 
und die geleistete Arbeit im letzten Jahr 
und wünschen viel Erfolg im 2022.

Gebäudeversicherung Graubünden
Feuerwehr

Conradin Caduff, Feuerwehrinspektor

Die Verteilung der Einsätze 2021
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